






h Formschön • gebrauchstüchtig ■ einliegender 
3-Punkt-Deckel • Schüttrand • hygienische, tem­
peratur-elastische, säurefeste „beka-therm'- 
Glasur. Kein Anbrennen mehr, da das Fett auf 
dem bewährten Wabenboden gleichmäßig ver­
teilt bleibt. Fordern Sie Prospekte und Bezugs­
quellennachweis
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Elekfro-Qualitäts-Stahlgeschirr
Braun & Kemmler, Reutlingen-Betzingen/Württ.

Mannschaftswertung im Polizei-Fünfkampf

1. Baden-Württ. mit 
Weirich 3459,5 P.

2814 P.
2901,5 P.

s Schießen Schwimmen Kugelst. Weitspr. 3000-m-L,au£ 
Leistung Leistung Leistung Leistung Leistung Gesamt 
Punktzahl Punktzahl Punktzahl Punktzahl Punktzahl

t;z 4. Hamburg mit 
Jauchen 3186,5 P. 
Bollow 2878 P. 
Sonnen­
burg 2479,5 P.

4S W Dienstgrad/Name/Land

Ebinger
Bolz

10 36 PHW Huber, Richard 158 R 20 T
Hessen

11 3 Oberj. Gringel, Dieter 129 R 18 T
BGS

12 39 PUW Bollow, Uwe 
Hamburg

11 POW Niemann, Joach. 144 R18 T 
Berlin

18 PW Oesinghaus, Peter 131 R 18 T 
Schleswig-Holstein

15 8 PHW Ebinger, Karl-H. 155 R 19 T
Baden-Württemberg

16 13 POW Bamikow, Peter 135R18T
Berlin

17 1 POW Steinbrink, Horst 144 R 19 T
Schleswig-Holstein

18 37 PW Schaadt, Armin
Baden-Württemberg

19 24 PHW Schiel, Eberhard 129R15T
Hessen

20 30 POW Gerkens, Herrn. 141 R 19 T
Niedersachsen

21 5 POW Redmer, Herbert 88R11T
Niedersachsen

22 31 PW Seydel, Wolfgang 136 R 16 T
Hessen

23 32 PW Nimptsch, Werner 107 R 13 T
Niedersachsen

24 40 POW Sonnenburg,Wolfg. 116 R16 T
Hamburg

25 27 Wm.i.BGS Cay6, Konrad 87 R 13 T
BGS

26 2 Ow.i.BGS Olbrich, Rol. 136 R 17 T
BGS

27 16 PW Bettermann, Manfr. 125 R 16 T
Nordrhein-Westfalen

5:55,0 10,54 6,07 11:12,8 2885,5
744 495 521.5 

10,18
467.5 
11,49

664 461
5:06,9
735,5
6:37,0

5,80 9:56,1 2880
9175 P. 8544 P.432 556 689

147 R 18 T 6,19 10:13,0 2878 2. Nordrhein- 
Westfalen mit 
Benicke 3110,5 P.
Keller 3085,5 P.
Scharf 2946 P.

576 712285 664 641 5. Hessen mit 
Eberle 2883 P.
Huber 2885,5 P.
Schiel 2662 P.

9,976:00,4 6,23 9:57,6 2870
552 468 436 728 686

5:05,4 10,47 5,58 10:14,0 2824
464 743 511 468 638

9142 P.5:58,3
578.5 
5:26,1
639.5 
5:40,0

9,82 5,71 9:45,8 8430,5 P.2814
680 413,5

11,69
520 722 3. Berlin mit 

Beuschel 3343,5 P. 
Niemann 2870 P. 
Barnikow 2744,5 P.

6. BGS mit 
Gringel 2880 P. 
Dettke 2960,5 P. 
Caye 2474 P.

5,39 10:46,4 2744,5
480 694 392 539

9,97 5,78 10:27,9 2742
592 570 436 548 596

161R19T 6:14,8 9,80 5,93 10:31,0 2729,5 8958 P. 8314,5 P.
728 396 410,5

10,75
608 587

5:05,4 5,72 10:49,8 2662
=11312 530743 553 524

12,28 5,56 11:31,46:18,0 2594,5 Jeder wünscht sich
568 380 782,5 460 404

' 1
5:02,4 12,43 5,66 11:19,6 2543 eine eigene Schreibmaschine. 

Welche ist aber die Eich- 
tige? Kostenlose und unver- 
hindl. Beratung gibt Ihnen 
Gratis-Katalog M. Verlangen 
Sie ihn mit einer Postkarte.
^ Schreibmaschinen-Braun

München 9 • Postfach 186/67 B

40 758 805 500 440
5:14,7
696.5 
5:27,5
632.5 
6:38,0

9,32 5,58 10:28,8 2504
408 338,5 468 593

10,55 5,74 9:59,4 2487,5
120 523 532 680

10,44
506,5

6,42 10:12,8 2479,5
248 280 804 641

4:43,0 9,49 5,81 10:34,4 2474
120 855 364 560 575

6:07,3
433.5 
4:19,1
974.5

10,58
527,5

5,81 11:09,6 2439
448 560 470

9,51 9:41,6 2395,5
320 361 734
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Verlangen Sie für
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unsere Qualitäfsschuhe.

HAUER HALLEREs isf Ihr Vorfeill
HAGEN

Johs. Haller G. m. b. H. • Schuhfabriken • Schwenningen a. N.
RATHAUSPASSAGE

das Angebot gemacht habe, als .Experte für 
Ostfragen“ in den Dienst des Sportbundes 
zu treten“.
Willi Daume, der Präsident des Deutschen 
Sportbundes, entlarvt die offiziellen Anga­
ben des Komitees für Körperkultur und 
Sport durch Dr. Schuster als neue Verleum­
dungs-Kampagne im Stil der Squaw-Val- 
ley-Affäre. „Die Geschichte ist von A bis Z 
erfunden. Ich habe in der Sache Lohfink 
weder mit Lemmer oder seinem Ministe­
rium gesprochen, noch irgend jemand gelobt 
oder gar Lohfink eine Stellung als Experte 
in Ostfragen im DSB angeboten. Geradezu 
lächerlich ist die Behauptung unserer Zu­
sammenarbeit mit Agentenzentralen. Dieser 
Angriff der sowjetzonalen Sportführung, 
der mit einer offiziellen Pressekonferen“ 
genauso gestartet wurde wie die inzwische 
zurückgenommenen 
schuldigungen, verstößt erneut und ekla­
tant gegen den Grundsatz, den lOC-Präsi- 
dent Avery Brundage in seinem Münchener 
Brief vom 29. 5. 1959 an die beiden Olym­
pischen Komitees zur gedeihlichen Zusam­
menarbeit bei der Bildung einer gesamt­
deutschen Olympiamannschaft aufgestellt 
hat: Verzicht auf der Wahrheit zuwider­
laufende, verleumderische Presse-Polemi­
ken.“
Um die Verhandlungen zur Bildung der ge­
samtdeutschen Olympiamannschaften für 
Squaw Valley und Rom nach der gerade 
erfolgten Bereinigung der Squaw-Valley- 
Lüge nicht erneut zu belasten, hat DSB- 
Präsident Willi Daume, Mitglied des IOC, 
die Unterlagen dieser Pressekonferenz, so­
weit sie aus den Veröffentlichungen der ost­
zonalen Presse hervorgehen, dem IOC zur 
Klärung vorgelegt. Dieser neue Angriff ge­
gen die westdeutsche Sportführung wird 
dadurch erschwert, daß er aus dem Komitee 
für Körperkultur und Sport kommt, dessen 
Vorsitzender, Staatssekretär Manfred 
Ewald, der kürzlich ein neues Prämiensy 
stem für leichtathletische Rekorde uni 
Weltklasseleistungen mit Geldprämien zwi­
schen 500 und 5500 Ostmark bekanntgege­
ben haben soll, auch in der sowjetzonalen 
NOK-Delegation sitzt.

Schießen Schwimmen Kugelst. Weitspr. 3000-m-Lauf 
Leistung Leistung Leistung Leistung Leistung Gesamt 
Punktzahl Punktzahl Punktzahl Punktzahl Punktzahl

N Z
ii
0) w Dienstgrad/Name/Land

28 34 PW Schmidt, Helmut 101 R 13 T
Berlin

29 23 PHW Häbe, Heinz
Schleswig-Holstein

30 . 4 Hw.i.BGS Palka, Helmut 118 R 15 T
BGS

31 33 PW Langnickel, Knut 115R15T
Niedersachsen

32 19 PW Hahn, Harald
Hamburg

33 25 POW Berckhan, Ralf
Hamburg

34,29 PW Klein, Lutz 
Hessen

35 22 PHW Feucht, Rolf
Baden-Württemberg

36 28 POW Bremer, Klaus 
Niedersachsen

5:38,7
576,5
5:53,0

9,84 5,57 9:39,6 2317
120 416,5 464 740

133 R 17 T 11,00 5,66 12:11,0 2306,5
424 505 590,5 500 287

9,415:58,2 5,72 9:54,2 2274
224 479 352 524 695

6:10,7
41ü,ö
5:56,9
485,5
4:09,0

9,13 6,03 10:23,8 2182.5

2148.5
200 310 648 608
69 R 10 T 11,37 5,20 9:52,2

0 646 316 701
93 R 12 T 7,95 4,81 10:28,8 1991

80 1025 133 160 593
156R18T 9,70

395,5
5:04,3
748,3
5:44,4

4,42 12:51,8 1956

Squaw-Valley-Be-^IP
648 0 164

106R14T 9,48 6,25 10:26,4 1806,5
160 548 362,5 736 599
76R11T 6:17,5

382,5
9,28 5,47 10:33,4 1757

40 332,5 424 578■

AMTLICHES . zielenden „Aussagen“ des Ende September 
vom Potsdamer Bezirksgericht wegen 
„Spionage und staatsgefährdender Hetze“ 
zu 6% Jahren Zuchthaus verurteilten Bruno 
Pohlmann zu eigen, der als Mitarbeiter des 
Staatlichen Komitees für Körperkultur und 
Sport 1958 in die Bundesrepublik geflüch­
tet und nachdem er nicht als politischer 
Flüchtling anerkannt wurde, im Sommer d. 
J. nach Ost-Berlin zurückgekehrt war. 
Bruno Pohlmann, nach dem Ostberliner 
Sport-Echo ein „moralisch verkommener 
Karrierist“ und „elendes Subjekt“, hat nach 
den Angaben von Dr. Schuster vor Gericht 
ausgesagt, daß „der Minister für gesamt­
deutsche Fragen, Lemmer, und der DSB 
sehr daran interessiert seien, bekannte 
Sportler und Sportfunktionäre aus der DDR 
abzuwerben“, daß DSB-Präsident Willi 
Daume „über die Untergrundtätigkeit auf 
dem Gebiet des Sportes informiert“ sei und 
daß der „DSB-Präsident Willi Daume den 
1958 in die Bundesrepublik geflüchteten 
einstigen Vizepräsidenten des Deutschen 
Skiläuferverbandes, Lohfink, gelobt und

Deutscher Sportbund

Neue Verleumdungs-Kampagne 
gegen Daume

Schusters „Agenten-Märchen“
DSB-Präsident Willi Daume;

„Die Geschichte ist von A bis Z erfunden!“

BERLIN. Obwohl DTSB-Präsident Rudi 
Reichert bei seinem Bedauern über die 
Squaw-Valley-Lüge DSB-Präsident Willi 
Daume anläßlich des zweiten NOK-Ge- 
sprächs zur Bildung einer gesamtdeutschen 
Olympiamannschaft auf der Wartburg ver­
sprach, daß „Vorsorge getroffen ist, damit 
sich solche Zwischenfälle nicht wiederho­
len“, machte sich auf einer offiziellen Pres­
sekonferenz in Ostberlin der stellvertreten­
de Vorsitzende des Staatlichen Komitees für 
Körperkultur und Sport, Dr. Hans Schuster, 
die offensichtlich nur auf Strafmilderung
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BAUUNTERNEHMUNG

BURGER & CO. K.G. Groove & Welfer
Eisenbeton-, Sfraljen-, Ingenieurbau - Siedlungsbau - Holzbau

KOLN-RIEHL
Bolfensfernslra^e 49-51 • Fernsprecher Nr. 7 34 02 und 7 76 14

ZINK WALZWERKI ; •

Zinkbleche ■ Zinkbänder • Zinkätzplaften 

Zinkdruckplatten

Galv. veredelte Zink- und Weißblechewaotmi
NEUSS- Rhein

Die Offset-Druck- und Vervielfölfigungsmaschine 
Hans Wilde o.H.G. • Köln • Hansaring 123 • Telefon Nr. 7 54 42
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Verhütet Unfälle!
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Die überragendste Tugend der Menschen ist die Weisheit,
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die nntzliebste aber ist die Vorsicht
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-M Simuiiiui

%Die Technik bestimmt unsere Weit. Und im technischen Raum gibt es wohl kaum einen Bereich, in dem 
nicht die Arbeit der im Hoesch-Kreis Tätigen zu finden ist, weil das Erzeugungsprogramm der Hoesch- 
Werke von der Kohle über den Stahl bis in die weitverzweigte Verarbeitung reicht. Nahezu 52 000 Arbei­
ter und Angestellte arbeiten unter dem Hoesch-Zeichen. Ihr Können und Fleilj und die ständige Ver­
besserung der Betriebsanlagen schaffen die Voraussetzung, dalj die steigenden Qualitätsansprüche 
unserer Kunden befriedigt werden können.
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UNSERE GESELLSCHAFTEN: Hoesch AG Bergbau Essen-Altenessen • Hoesch AG Westfalenhütte Dort­
mund • Hoesch AG Walzwerke Hohenlimburg • Zweigniederlassung Werk Federstahl Kassel • Hoesch 
AG Rohrwerke Hiltrup i. W. • Schmiedag AG Hagen • Zweigniederlassung Werk Ruegenberg Olpe i. W. 
Maschinenfabrik Deutschland AG Dortmund • Trierer Walzwerk AG Wuppertal-Langerfeld • Schwinn AG 
Homburg/Saar . Becke-Prinz GmbH Dortmund • Dörken AG Gevelsberg i. W. Rheinischer Vulkan 
Chamotte- und Dinaswerke mbH Oberdollendorf/Rhld. • Dortmunder Drahtseilwerke GmbH Dortmund • 
Hoesch Bergbautechnik GmbH Dortmund • Hoesch Eisenhandel mbH Dortmund • Hoesch Reederei und 
Kohlenhandel GmbH Essen-Altenessen • Hoesch Düngerhandel GmbH Dortmund • Hoesch Export GmbH 
Dortmund • Hoesch Limited London • Hoesch Italiana SpA Mailand • American Hoesch Inc. New York • 
Industriewerte AG Dortmund.
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IERZEUGUNGSPROGRAMM: Kohle, Koks und Nebenerzeugnisse • Hütten- und Walzwerkserzeugnisse 
jeder Art, warm gewalzt, kalt gewalzt und gezogen • Form- und Stabstahl • Qualitätsstähle • Auto- 
matenstahl in den bekannten Hoesch-Autax-Güten, schwarz und blank Eisenbahnoberbaumaterial • 
Slahlspundbohlen • Gezogene Eisen- und Stahldrähte aller Ausführungen • Federn aller Art • Schmiede­
stücke und Preljteile aller Art für den Fahrzeugbau, für Baugeräte, für Bergbau und Maschinenbau • 
Eisenguh bis 30 Tonnen • Spezialgufj • Kugelgraphitguf) ■ Mahlkörper • Drahtgeflechte und -gewebe • 
Drahtseile • Kaltband jeder Qualität und Ausführung und in jeder Art von Oberflächenveredelung • 
Breitband in Ringen bis 1330 mm Breite • Grob- und Mittelblech • Handelsfeinblech • Qualitälsfein- 
blech . Geschweif|fe Leitungsrohre für Gas, Wasser und öl • Geschweifte Siederohre . Geschweifte 
Präzisionsrohre • Elektrische Leilungsrohre • Slahlrohr-Lichtmasle • Slahlkonstruktionen für Hallen und 
Dächer • Doppelseitig geschweifte Hoesch-Spiralrohre • Hebezeuge • Kokereimaschinen • Weichen und 
Kreuzungen aller Art • Hochleistungs-Werkzeugmaschinen bis zur schwersten Bauart.
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(ß) HOESCH AG DORTMUND


